
WERDE ROHSTOFF-LIEFERANT 
FÜR DEN HEILIGEN GEIST

- Paul Bruderer -

22. MAI 2016

Mittwoch		 25. Mai	 18:30	 Food for Body & Soul 
Donnerstag		 26. Mai	 14:00	 Senioren-Treff
Freitag		 27. Mai	 18:00	 Springtime Festival
			  19:00	 Gebet für die Jugend
			  19:30	 TC-Chligruppä
Samstag		 28. Mai	 08:30	 Putztag 02
			  13:30	 Jungschar / Ameisli
Sonntag		 29. Mai	 09:15	 Gottesdienst mit Kinderhüeti, KidsTreff
			  10:45	 Gottesdienst mit Kinderhüeti, KidsTreff
				   & FollowMe
			  12:30	 Mittagessen im UG

Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur 
Info-Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und 

dir ein Willkommensgeschenk machen. 
Besuche auch unsere Webseite chrischona-frauenfeld.ch 

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.



Die heutige Predigt bringt ein 
wichtiges Grundanliegen der 7 
Chrischona-Gemeinden in unserer 
Umgebung: Aadorf, Felben-Pfyn, 
Frauenfeld, Stammheim, Steck-
born, Stein am Rhein und Weingar-
ten: wir wollen neu lernen, mit 
Nicht-Christen über Jesus zu re-

den. 

DAS ZEUGNIS VON ELIAS 
UND DANI

Im Video-Zeugnis von Elias und 
Dani sehen wir, dass die Worte 
über Jesus, die Elias in seiner Ju-
gendzeit zu Dani sagte, nicht ver-
gebens gesprochen wurden. Da-
mals bewirkten sie scheinbar 
nichts. Doch die Worte blieben ir-
gendwie an Dani hängen und wur-
den später zu ‹Rohmaterial› die 
der Heilige Geist nutzte, um Dani 
zum Glauben an Jesus zu bringen.

Wir sehen: Elias war im Leben von 
Dani so etwas wie ein Rohstoff-Lie-
ferant für den Heiligen Geist. Wie 
genau wurde Elias Rohstoff-Liefe-
rant? Antwort: Indem er nicht nur 
eine gute Beziehung mit Dani 
pflegte sondern auch etwas über 
Jesus sagte. Damit trug Elias ent-
scheidend dazu bei, dass die Le-
benskrise von Dani eine geistlich 

gute Wende nahm.

DAS ZEUGNIS VON JESUS
Der Helfer, der Heilige Geist, den 
der Vater in meinem Namen senden 
wird, wird euch alles Weitere leh-
ren und euch an alles erinnern, 
was ich euch gesagt habe. (Johan-

nes 14,26)

Bemerke die Rollen-Aufteilung:
Jesus sagt etwas

Die Jünger hören etwas
Der Geist erinnert an etwas

Jesus ist hier so etwas wie ein Roh-
stoff-Lieferant für den Heiligen 

Geist. 

Damit uns der Geist an etwas erin-
nern kann, muss jemand dieses 
‹Etwas› in uns hineinlegen. Jemand 
muss mit uns sprechen, Worte sa-
gen. Sonst hat der Geist nichts, 
woran er uns erinnern kann. Er hat 
dann sozusagen kein Rohmaterial.

DAS ZEUGNIS VON JONA 
UND PETRUS

Als meine Seele in mir verschmach-
tete, dachte ich an den HERRN. Und 
mein Gebet kam zu dir, in deinen 

heiligen Tempel. (Jona 2,8)

Das Wort für ‹dachte› ist dasselbe 
wie für ‹erinnern›. Gott erinnert 
Jona hier an etwas - an ihn selbst, 
an sein Wort das Jona in seiner 

WERDE ROHSTOFF-LIEFERANT 
FÜR DEN HEILIGEN GEIST



Kindheit auswendig gelernt hatte. 
Im Leben von Jona gab es Roh-
stoff-Lieferanten: Seine Eltern, sei-
ne Rabbis, die ihm die Torah lehr-
ten. Diese Rohstoff-Lieferanten 
trugen entscheidend dazu bei, 
dass diese Krise von Jona eine 

geistlich gute Wende nahm.

Petrus erlebte in einer geistlichen 
Krise dasselbe Prinzip: Jesus selbst 
erinnerte ihn durch einen einzigen 
Blick an etwas, das Jesus ihm vor-

her gesagt hatte:
Und der Herr wandte sich um und 
blickte Petrus an; und Petrus ge-
dachte an das Wort des Herrn, wie 
er zu ihm sagte: Bevor ein Hahn 
heute kräht, wirst du mich dreimal 

verleugnen. (Lukas 22,61)

So verlässt sich Petrus später auf 
dieses geistliche Prinzip für eine 
gute Weiterführung des Glaubens 

nach Jesu Ableben:
Ich werde aber darauf bedacht 
sein, dass ihr auch nach meinem 
Abschied jederzeit imstande seid, 
euch diese Dinge ins Gedächtnis 

zu rufen. (2. Petrus 1,15)

DEIN ZEUGNIS?
Jesus beruft jeden von uns, ein 
Rohstoff-Lieferant für den Heiligen 
Geist zu werden! Was du einem 
Nicht-Christen über den Glauben 
sagst, an Worten Gottes sagst, an 
Zeugnissen sagst, geht nicht ver-
loren, sondern bleibt hängen und 
wird so zu Rohmaterial die der Hei-
lige Geist zur rechten Zeit geistlich 

fruchtbar machen wird! Darum ruft 
uns die Bibel auf, über unseren 
Glauben mit unseren nicht-christ-

lichen Freunden zu reden:

Wie aber sollen die Menschen zu 
Gott beten, wenn sie nicht an ihn 
glauben? Wie sollen sie zum Glau-
ben an ihn kommen, wenn sie nie 
von ihm gehört haben? Und wie 
können sie von ihm hören, wenn 
ihnen niemand Gottes Botschaft 

verkündet? (Römer 10,14)

Darin steckt sowohl Ermutigung 
wie auch Herausforderung an dich:

Ermutigung: Was du in der Vergan-
genheit deinen Freunden über Je-
sus gesagt hast ist jetzt Rohmate-
rial, das der Heilige Geist bestimmt 
zur rechten Zeit fruchtbar machen 
wird! Dein Reden ist nicht verge-

ben gewesen!

Herausforderung: Öffne deinen 
Mund und rede mit einem 
nicht-christlichen Freund über Je-
sus! Werde zu einem Rohstoff-Lie-
feranten für den Heiligen Geist! Ich 
sage hier nicht: Rede VIEL über Je-
sus. Manchmal ist weniger mehr. 
Aber REDE über Jesus! Lerne es!  
Riskiere es! Lerne deinen Stil des 
Redens, indem du mit vielen ande-
ren Christen aus den 7 Gemeinden 
an die Begleiterschulung am 5. Juni 
in Steckborn kommst! Das wird dir 
neuen Mut geben über Jesus zu re-

den!



PUTZTAG
AM 8. MAI VON 08:30 - 12:00

Gemeinsam wollen wir wieder unsere Gemeinde auf Hochglanz bringen. An der 
Infotheke liegt eine Liste mit allen Arbeiten aus. Du kannst dich dort für die 

Aufgabe/n eintragen, die du gerne übernehmen möchtest. Geputzt wird am 28. 
Mai von 08:30 – 12:00 Uhr. Du kannst deine Arbeiten aber auch selbständig an 

einem anderen Tag ausführen. Matthias Walter und Stefan Tschumi vor Ort sein 
und nähere Infos zu den Arbeiten geben. Alternativ haben wir auch eine kleine 
Beschreibung aller Arbeiten. Sei mit dabei, gemeinsam geht’s schneller – und 

macht mehr Spass.

BEGLEITER-SCHULUNG
LERNE WIEDER ÜBER DEINEN GLAUBEN ZU 

REDEN!

Samstag 5. Juni von 08:30 bis 11:30 Chrischona Steckborn
Anmeldung ist wichtig: an der Info-Theke oder www.chrischona-frauenfeld.ch/

aktuell/event/begleiter-schulung

NEXT GENERATION - ELTERN KRAM

«KLEINER KIDSTREFF»
Zacharias wird Papa! (Lukas 1, 5-23)      

                                                                                                                                   

«GROSSER KIDSTREFF»
Ich hab da was für dich! (Matthäus 6, 1-4)

«FOLLOW ME»
Jesus zeigt uns den Vater, er ist Gottes Selfie! (Johannes 

12,45)

Mehr Eltern Kram findest du auf unserer Website.


